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Das Electropop-Duo OY hat eine Space Opera geschaffen: Das für seinen 
einzigartigen Sound und seine charismatischen Liveshows bekannte und 
weitgereiste Duo meldet sich in überraschender Form zurück. OY besteht aus der 
Sängerin / Musikerin Joy Frempong und dem Produzenten/Musiker Lleluja-
Ha, die beide in Berl in leben. 
 

 
Das neue Album von OY ist eine Space Opera. Umwoben von eingängig tanzbarer Avantgar-
de Electronica, die auf einem Kern von Vocal-Loops und Schlagzeug basiert, erfahren wir die 
Geschichte unserer blühenden Zukunft auf einem Planeten namens Space Diaspora, auf dem 
die Menschheit die Spirale der Wiederholungen endlich durchbricht und die Fähigkeit entwi-
ckelt, aus ihren Fehlern zu lernen. 
 
OY haben diesen Ort für uns bereist und entdecken dort seltsame Bräuche, interessante poli-
tische Prozesse, künstlerische Praktiken sowie nie gehörte Klänge, die sie inspirieren, ihr 
neues Album zu schreiben. Diese Fabel in Form einer verrückten Reise öffnet den Raum, wel-
cher es OY ermöglicht, ihren Facettenreichtum mit Fantasie zu nutzen und einen imaginären 
Opus voller Melodien zu schaffen, der von Joy Frempongs einzigartiger Stimme getragen wird. 
 
Das Leben auf Space Diaspora ist sowohl Spiegel- als auch Zerrbild unserer problembelaste-
ten Jetzt-Zeit. In dieser vierten Dimension werden die Gefühle moderner Entfremdung und 
transnationaler Identitäten reflektiert. Nachdenklich und mit einem Augenzwinkern zugleich, 
richten OY ihren Blick aus einer vom Chaos dominierten, jedoch blühenden Zukunft zurück auf 
die Ära, in der wir heute leben. Eine Vision, die einen gleichermassen zum Weinen und La-
chen bringen kann, die aber in erster Line eines vorhat: das gewaltige Potential von Zwischen-
räumen zu zelebrieren. 
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Der elektronische Kern des Albums besteht aus editierten Vocal-Samples und bezieht sich 
somit bezeichnenderweise auf das wichtigste Kommunikationsmedium vergangener wie zu-
künftiger Zeiten. In den Songs tauchen diese Stimmen in synthetischer Form wieder auf – als 
Melodien, Akkorde, Loops – und untermalen die Reflektionen der Band über Themen wie 
Transhumanismus, Diaspora und Transkulturation. Der dabei gefundene Klang könnte als 
futuristische Kernschmelze von rebellischem Tribal-Jazz, Pop und Electronica umschrieben 
werden, den OY selbst als «Oyxploitation» bezeichnen... 
 
Mit ihren Konzerten begeisterten OY ihr Publikum an zahlreichen internationalen Festivals, wie 
Les Transmusicales, Eurockéennes, Sonar, SXSW, Montreux Jazz uvm. Die ersten Liveshows 
von «Space Diaspora» in Paris, Fès und London haben für sehr positives Medienecho ge-
sorgt. Als «visuelles und utopisches Universum» wurden die Konzerte umschrieben, «eine 
fesselnde Show zwischen Preaching- und Performance Art», hiess es anderswo, «ein Set, das 
untermauert, dass Musik eine ganz eigene Naturgewalt ist.» 
 
Der auf NOWNESS gelaunchte Clip des Berliner cutting-edge Künstlerkollektivs Zeitguised zu 
der Vorabsingle «A New Planet Is Born» lässt in einer komplett 3D animierten Kunstwelt eine 
futuristische Disco voller tanzender Zukunftswesen entstehen. In einem minimalistischen Set 
aus leuchtend-einfarbigen Kulissen und experimentellen Choreographien wird das Video in 
einer Mischung aus Traumtheater und schrägen Gesten eines Cargo Kults zu einer neuen Art 
von Laufsteg. Feine, simulierte Kostüm-Designs sowie reichhaltige handgefertigte Details der 
Oberflächen betonen die unheimliche Kluft zwischen der Präsenz der Körper und der abstrak-
ten Leere der digitalisierten menschlichen Bewegungen und knüpfen nahtlos an die Thematik 
des Albums an. 
 
Der breit angelegte musikalische Background von OY vereint obskure Klangexperimente ge-
nauso wie ausgefeilte Kompositionen für zeitgenössisches Theater, und er belegt, dass beide 
Mitglieder des Duos Musik als grenzenloses Kontinuum verstehen. Der Absurdität des 
menschlichen Lebens setzt das Duo seinen Humor entgegen und lädt seine Zuhörer/innen 
ein, teilzuhaben an dieser musikalischen Reise in eine andere Welt.  
 
«Dieses Album ist eine Ode an diejenigen, die sich verändern, die in Bewegung bleiben: Es ist 
eine Einladung, die eigenen Ängste zu überwinden und die Vorstellungskraft zu benutzen, um 
damit in entlegene Regionen vorzudringen. Schliesslich ist es doch so, dass wir, all den tech-
nologischen Entwicklungen zum Trotz, noch immer keinen Weg gefunden haben, weiter zu 
reisen als im Geiste.» – OY 
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Kurz-Biographien 
 
Joy Frempong 
Die Sängerin und Musikerin vereint in ihrem durch und durch persönlichen Ansatz Electronica, 
Urban Music und Improvisation. Sie ist zugleich Soundtüftlerin und schreibt unvergessliche 
Melodien. In beidem fühlt sie sich gleichermassen zu Hause. Joy wurde in Ghana geboren, 
lebte in der Schweiz und ist jetzt in Berlin ansässig. Ihre bisherigen Stationen sind die Electro- 
Dub-Band Filewile, die HipHop-Band Infinite Livez vs Stade (Big Dada) und ein erstes Solo- 
Album namens First Box Then Walk im Jahr 2010.  
 
Lleluja-Ha  
Die musikalische Liste des Schweizers ist lang und vielseitig. Seit seinen Anfängen in elektro-
nischer Club und Pop-Musik als Schlagzeuger und Produzent, hat er als Sänger und Songwri-
ter von Pola mehrere Alben veröffentlicht sowie aktuell auf MotorMusic sein Soloprojekt Sun 
Of Moon. Als Komponist für Theater, Tanz und Film arbeitete er für zahlreiche Inszenierungen 
von Stefan Pucher, Falk Richter, Simone Aughterlony, und Leander Haußman, sowie für Or-
chesterprojekte am Burgtheater in Wien, der Schaubühne Berlin sowie am SPH Zürich und an 
den Kammerspielen in München. Er ist seit 2011 Teil des Duos OY und lebt in Berlin. 
 
 
 
 
Quotes zu «No Problem Saloon» (2014) 
 
 
«Ein kybernetischer Sounddschungel und eine gewaltiges Hörspiel. Hier offenbart sich ein 
ganzes Universum zwischen urbanem Alltag und mythischer Urzeit.»  
– ROLLING STONE (DE) 
 
«A bit of an undiscovered treasure is OY – a unique brand and Intriguing lyrics, too»  
– CLASH MAGAZINE (UK) 
 

«Sie sind cool, urban, unnahbar: OY. Das Elektro-Pop-Duo brachte am Paléo Festival das 
Clubtent zum kochen. Harte Elektrobeats, betörende Songs eine seltsam schöne Schau.»  
– SRF (CH) 
 
«Es waren dann OY, die für einen Höhepunkt des M4Music Festivals sorgten. Ein sehr subti-
les, in vielen Details glitzerndes, dann aber auch einfach nur heftig knallendes Spiel mit 
Dancetraditionen.»  
– TAGES ANZEIGER (CH) 
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«Nur ein Ton und der ganze Raum tanzt und begibt sich mit ihnen auf diese wilde Reise»  
– GREAT ESCAPE FESTIVAL (UK) 
 
«Exzentrische und extrem farbkräftige Musik»  
– LES INROCKUPTIBLES (FR) 
 
«If 'No Problem Saloon' has a sonic parallel, it’s the most recent record by tUnE-yArDs, but 
OY’s album is, at points, darker and more mysterious. It’s wonderfully complex and fascina-
ting»  
– WONDERING SOUND (US) 
 
«It's overwhelmingly personal – the avantegarde experimentronica you'd expect to be emana-
ting from a seedy NYC studio apartment or a SE-London basement » –  
– THE FOUR OH FIVE (US) 
 
«Der individuelle Sound von OY fasziniert»  
– FAZ (DE) 
 
«Herrlich durchgeknallt das Ganze»  
– JOURNAL FRANKFURT (DE) 
 
 
 


